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KURSAAL. BURN
Täglich Tee- und Abendkonzert des

Orchesters C. V. Mens.
Dancing allabendlich und Sonntag

nachmittag. The Melodian's Orchestra.
Boule-Spiel und Bar.
Donnerstag und Freitag, den 19. und

20. September, nachmittags und abends:
Grosse Modeschau.

BERNER WANDERWEGE

Tourenvorschläge
Nachstehend verzeichnete Wanderwege

sind durchgehend neu markiert und kön-
nen empfohlen werden:

1. Sumisioald — Schonegg — Htitfioil.
Prächtige Höhenwanderung im Unterem-
mental. Teilstück der Schweiz. Mittelland-
route. Fortsetzung der bereits markierten

Route Bern —Boll — Utzigen — Wegissen —
Lützelflüh — Sumiswald. Von Bern bis
Huttwil 11 Std.

Hinfahrt: Nach Sumiswald über Burg-
dorf-Ramsei. Rückfahrt: Ab Huttwil.

Marschzeit: 4 Stunden.
2. Huttiuil — Ahorn — Napf. Schönste

und aussichtsreichste Aufstiegsroute über
Ahorn und Höchenzi zum Napf.

Fahrt nach Hutticil: Von Bern über
Burgdorf-Langenthal oder über Burgdorf-
Ramsei.

Abstiege: Nach Trubschachen, Langnau,
Zollbrück, Ramsei, Grünenmatt, Sumis-
wald oder Wasen.

Marschzeit: 6!4 Stunden.

Genaue Routenbeschreibungen mit
Karte und Profil im Berner Wanderbuch I,
Routen 14 und 16.

SCHULWARTE BERN
Gegenwärtig bis spät in den Herbst

hinein findet in den Räumlichkeiten
der Schulwarte in Bern eine Ausstellung
von Werkunterricht in den Schulen statt,
die in Verbindung mit dem Lehrerbil-
dungskurs für Knabenhandarbeit durch-
geführt wird. Die Ausstellung stellt dar:
1. In der Freizeit von Kindern selbstge-
basteltes Spielzeug. 2. Basteln im Kinder-

Unk*"
garten. 3. Werkarbeiten der -

kunteS

- stf
Kantonale Lehrgänge b) Sc'

Mittelstufe in Verbindung
übrigen Unterricht. 4. «ferksk't,
Fach in gut ausgerüsteter ^brer'Ç
für Papp- und Holzarbeiten-
arbeiten mit besonderer Be ^
des Vorgehens, c) Werkuntern ^Hilfsschule, d) Werkunterricm y^er^.
seminar. 5. Werkarbeiten .„fache" ' L
hilfe. 6. Werkunterricht ®

-chtunä

liehen Verhältnissen. a)_ j^teria^'
Werkstatt, Beschaffung des_ a„„
schiedene Techniken, b) Arn Ar^f
führungskursen. 7. Beson ^fer'
Ein selbstgebauter Webstun».

aus

Ein selbstgebauter
von Marionetten

•x „ 19./20-
ScP'-

Donnerstag und Freitag ^se
nachmittags und aben 5

herbstliche

modescha«
in der Konzertha«e

Jordletistube
Herrengasse 25 (Casino)

0»THf*nn FIIM REVUE

Soeben erschien:

Nenzeilllche
Dürrfutterernte

and kanslllche Grastrocknung
von

Ing.Agr. Jakob Landls
Wegleitung für die landwirtschaftliche Praxis, herausge-
geben vom Schweizerischen Verband der Lehrer an
landwirtschaftl. Schulen und der Ingenieur-Agronomen.

3. Auflage
Besseres 1/eu durcZ» GesteZ/trocfcnurcg/
i/emzen nac/i dieser fPegZeiturig im

tFinfer sc/ion ÄersfeZZe/i.

80 Seiten mit 50 Bildern — 21x15 cm Fr. 3.— -f- Ust.

In allen Buchhandlungen
Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern

Bestellschein. Ersuche um Zustellung per Nachnahme
oder Rechnung von

Expl. Landis, Dürrfutterernte, Fr. 3.—

Expl. Bikle, Zwischenfruchtbau, Fr. 1.40

Expl. Kauter, Futterbau, Fr. 3 —

< Expl

Adresse:

In offenem Umschlag als «Bücherzettel» zu 5 Rp.
frankiert einsenden.

Lesen Sie
die neuerschienene

für Hand«'. V« gj)
verkehr

Aritgehlken.
Hotel.

Her
19. septemjej

28. »«"'S

hirmb-S«
verkenrssc"

» '
Telephon 3

EntklaMlU** * ,joJ
G.flrOndet c

Verlans«" '

sc""
o
>
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Was di« Woche

bringt ^
?sglicb Tkes- unâ âbsnâkon2srt âss

Orcbesters Ll. V. Mens.
Osncing sllsbenâlick unâ Sonntag

nackmittsg. 7'ke lVlelvâisn's Orcksstrs.
Rouls-Spisl unâ Rar.

Oonnerstag unâ Rrsitsg, äsn 19. und
2l). September, nscbmittsgs unâ sbsnâsi
Llrosse lVloâescbsu.

SLKI^L« VV^^VLKWLlZkl
1'ourenvorscklägs

àebstebsnâ verzisieknsts V7anâerv/sge
sinâ âurebgsbenâ neu markiert unâ kön-
rien emptoklen verâsn:

1. Sumisrvalâ — Sekoirepp — kkuttun!.
Rrscbtige Röksnwsnäsrung im Onterem-
ments!. ?silstück âsr scbvvsi?. Mittellgnâ-
routs. Fortsetzung âer bereits markierten

Route Lern —Roll — Ot?igen — IVsgissen! —
Oütxelklüb— Sumisvalâ. Von Lern bis
Ruttvâl 11 Ltâ.

Rin/abrt.' 14acb Sumisv/slâ über Rurg-
âork-Rsmsei. RÄck/akrt. /ib Ruttv/il.

àrsckzeit.' 4 Stunâen.
2. Ruttrvii — i4korn — lVap/. Sckönste

unâ sussicbìsrsicksìe àkstisgsroute über
áborn' unâ Röeken^i i-um blapk.

k'abrt nacb Ruttuiil.- Von Rern über
Rurgâork-Osngentksl oâsr über Rurgâork-
Ramssi.

^bstisse.' blscb?rubsobseben, Oangnau,
^ollbrück, Rsmsei, (Zrünenmstt, Sumis-
ivslâ oâsr IVssen.

Marscb^eit.' k!4 Stunâen.

(Zensus Routsnbesekrsibungsn mit
Karts unâ Rrokil im Rernsr IVsnâerbuck I,
Routen 14 unâ 19.

Llegsnwsrtig bis spät in âsn Herbst
binein kinâst in âen Räumlicbkeiten
âsr Sebulwarts in Rern sine Ausstellung
von V/srkunterriekt in âsn Lckulen statt,
âis in Verbinâung mit âsm Oskrerdil-
âungskurs kür Knadenbanâarbsit âurck-
gskükrt vvirâ. Oie Ausstellung stellt âsrv
1. In âer Rrsi^eit von Kinâsrn selbstge-
bssteltes Spielzeug. 2. Rasteln im Rinâer-

(Intel'
garten. 3. Wsrkarbeiten àer

Kantonale Oekrggngs von
^ ^ zc!

IVlittsIstuke in Verbinâuns ^.jxdt

übrigen Ontsrriekt. 4. ^ ^Rack in gut ausgerüsteter

kür Rapp- unâ Rol^arbsiten
arbeiten mit besonâerer ^ ^
âss Vorgekens. c) tVerkuntsn^
Rilkssekuls. â) IVerkunterrrcnv^ê
seminar. S. IVerksrdsitsn zacken ^kilke. K. IVerkuntsrrickt in o

lieben Vsrbälinisssn. s) ^gteri^'
IVerkststt, Rsscbskkung «u-
scbieâens l'scknilien. b)
kübrungskurssn. 7. Rsson ^kerî
Sin sslbstgsbauter IVebstunr

sus?

Sin sslbstgsbauter
von Marionetten

Oonnerzlag un6 freilag ^zz«
nackmitlags vn3 oben 5

kerbzliicke

«lovrso»^
in cler kon!e>-»'°'^

7«râil8l»I»e
Rerrsngaüs 2Z (casino)

»-IlîM» 99« «MI

Zoeden ei-xcki«n:

«lea^oiNled«?

llürrtuttersrnle
«»a kttoslllnde Krsstronknung

von

Ing. kìgr ^skot, l-saiU,
Begleitung kür «tie lanüvirtzckaktlickv Praxis, kerausge-
geben vom 5cbveireri»cken Verband üer l.ebrer an

z. Auflege

öesseres 1/en rkurc/r k?«sl«//troc/cnunK/
F/ernsen nac/r tiisser IpsA/ertunK im

Sinter sc/rorr /rsrste/ien.
3V Zeiten mit 5V kilüern — 21x15 cm Pr. S.— -j- t^,t.

In allen Suclchanlilungen
öuclivorlog Verbanclirlruclcersi >(-. Lern

v«»tall»ck«in. prsvcke um ^uztellung per biacknabme
oüer I^ecknung von

pxpl. I.an6is. vürrkutterernte, Pr. 3.—

.....pxpl. kikl«. ^visckenkrucktbau, Pr. 1.^0

pxp!. Kauter, puttvrbau. Pr. 3.—

kxpl

^ürszse:

In offenem l^mzcklag al, «Sücker^ettel» ru 5 pp.
frankiert «insenüen.
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